
»…von den Spuren der Frauen
wird in der Geschichtsschreibung so viel bleiben,

wie von den Spuren eines Schiffes im Meer…«
(Anna Maria von Schürmann, 17. Jahrhundert)

Diese Spuren wieder sichtbar zu machen, ist das Ziel
des Projektes »FrauenOrte im Land Brandenburg«. Ausgewählte 

Biografien zeigen, in welch vielfältiger Weise Frauen die Gesellschaft 
und das Land Brandenburg mitentwickelt und gestaltet haben.

Träger ist der Frauenpolitische Rat Land Brandenburg e.V..
Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft 

von Brigitte Faber-Schmidt und
wird vom Land Brandenburg gefördert.

Wir danken den Initiatorinnen von 
»FrauenOrte Sachsen-Anhalt« für die Idee.

www.frauenorte-brandenburg.deStand März 2021

Agnes von Schleinitz wird im 15. Jahr-
hundert geboren. Ihr Vater Hugold von 
Schleinitz ist Obermarschall aus einem 
meißnischen Adelsgeschlecht. Sie heira-
tet 1472 den böhmischen Adligen Hans 
Bircke von der Duba, Besitzer von Mühl-
berg an der Elbe und ein großer Wohltä-
ter: Er gründet die Hospitalstiftung und 
schenkt der Stadt 1506 ein neues Hospital. 

Das Ehepaar bleibt ohne Nachkommen. 
Um seine Frau bis zu ihrem Lebensende gut 
versorgt zu wissen, überschreibt Hans Bir-
cke von der Duba ihr 1484 unter anderem 
einen Teil des Schlosses, dessen Vorwerk, 
Wald, Wiesen, Äcker, Zolleinnahmen sowie 
die Dörfer Würdenhain, Prieschka, Hai-
da, Koßdorf, Langenrieth und das Ritter-
gut Dröschkau. Nach dem Tod ihres Man-
nes 1520 wirkt Agnes Bircke von der Duba 
in seinem Sinne weiter. Zur Fürsorge der 
Armen verfügt sie in ihrem Testament die 
Gründung des »Birckenschen Gestifts«. Da-
raus sollen nach ihrem Tod die Bedürftigen 
in Mühlberg alle drei Monate Geld für Brot 
und Bier, damals Grundnahrungsmittel, er-
halten. Der Bader wird für kostenfreie Bä-
der der Armen bezahlt, ebenso die Rats-
herren für das Verteilen dieser Spenden. 
An die Mittellosen in ihren Dörfern geht in 
jedem Quartal Geld für »graues Tuch«, ei-
nem einfachen Stoff zur Herstellung von 
Bekleidung. 

Agnes Bircke von der Duba stirbt 1527 und 
wird neben ihrem Mann in der Mühlber-
ger Frauenkirche beigesetzt. Da die Stif-
tungsurkunde vermutlich bei der Schlacht 
in Mühlberg 1547 verloren geht, führt die 
Stadt ihr Vermächtnis später nicht mehr 
weiter.

Agnes Bircke von der Duba
14**-1527
Stifterin und Wohltäterin

Fenster am Westturm der Frauenkirche (Neustädter Kirche) in Mühlberg/Elbe 
mit den Wappen der Familien von Schleinitz mit drei Rosen (rechts) und Bircke 
von der Duba mit zwei gekreuzten Eichenknüppeln, 2012 | Foto: Jane Becker


